
Der Träger

Nicht alle Menschen haben die gleichen Vorausset-
zungen, um ein selbstbestimmtes, erfülltes Leben
zu führen. Viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
werden in ihrer Entwicklung und in ihrer Lebensfüh-
rung durch unterschiedlichste Probleme stark ein-
geschränkt. Sie erfahren zum Teil schon in frühester 
Kindheit kritische Lebensereignisse wie Vernachlässi-
gung, Verlust von wichtigen Bezugspersonen, phy-
sische oder sexuelle Gewalt, oder sie sind betroffen 
durch suchtkranke oder psychisch kranke Eltern. 

Die Malteser Werke konzentrieren sich mit ihren 
Angeboten auf Zielgruppen, die drohen aus anderen 
Hilfssystemen herauszufallen und positionieren sich 
mit diesen Spezialisierungen. 

Mehr über die Jugend- und Suchteinrichtungen der 
Malteser Werke unter: www.malteser-jusoz.de

KidS
Kindzentrierte, deeskalative Sofort-
hilfe bei Trennung und Scheidung

KONTAKT

Eva Groß
Sozialpädagogin, B.A.

Telefon: 0177 533 21 88
Fax:    040694597 70150

André Girod
Diplom Sozialpädagoge
Systemischer Familienberater

Telefon: 0157 762 978 53
Fax:    040694597 70156

Michael Bennemann
Diplom Sozialpädagoge
Verfahrensbeistand

Telefon 01590 466 69 60
Fax:  040694597 70149 

ANSCHRIFT
Wilhelmstraße 192
59067 Hamm
E-Mail: kids@malteser.org

Web: www.malteser-familienhilfe.de



Zentrales 
Belegungsmanagement

Die Hilfeleistungen erfolgen auf der Grundlage 

•    §§ 27 ff SGB VIII 
      (Hilfen zur Erziehung)

und/oder

•    § 156 FamFG
(Beratungsdienste zur Entwicklung eines einvernehmli-    

      chen Konzepts für die Wahrnehmung der elterlichen Sorge   
      und der elterlichen Verantwortung, sowie zur außerge-     
      richtlichen Konfliktbeilegung)

Das Leben der Eltern ist 
das Buch, in dem die 
Kinder lesen.

AUGUSTINUS AURELIUS

  
Was machen wir?

• Das KidS-Projekt richtet sich an hochstrittige Eltern, 
um deren Blick wieder auf die Kinder zu richten

• Zwei eng vernetzte Fachkräfte arbeiten individuell 
mit einem oder beiden Elternteilen 

• Eltern erreichen ein Verständnis darüber, was Hoch-
strittigkeit bei Kindern/Jugendlichen auslöst

Wie gehen wir vor?

• In einem Phasenmodell wird die Lösung der hoch-
konflikthaften Situation erarbeitet 

• Phase 1 (Anamnese): Die Konfliktchronologie mit 
allen Beteiligten wird erfasst

• Phase 2 (Clearing): Wissensvermittlung über die 
Auswirkungen des Konflikts für die Kinder und 
Erarbeitung von Veränderungsbereitschaft

• Phase 3 (Intervention): Konkrete Aushandlungs-
prozesse werden erlernt und trainiert

• Phase 4 (Validierung): Konfliktkultur und erlernte 
Strategien werden nachhaltig etabliert; punktuelle 
Beratung

  
Was wollen wir erreichen?

• Die Wiederherstellung einer  konstruktiven Kommu-
nikation und Kooperation zwischen den Eltern mit 
Blick auf die Kinder

LeistungenUnser Angebot




